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Das politische Leitbild der Bundesregierung ist 
„100 Prozent naturverträgliche Landwirtschaft“ – 
dazu gehören vor allem auch 30 Prozent ökologisch 
bewirtschaftete Fläche in Deutschland bis 2030. 
Das Bundesministerium für Ernährung und Land-
wirtschaft (BMEL) entwickelt deshalb den Fahr-
plan für mehr Bio weiter: die Zukunftsstrategie 
ökologischer Landbau (ZöL). Zentrales Instrument 
zu deren Umsetzung ist das BÖLN, z.B. mit den 
Dialog- und Vernetzungsangeboten der Demons-
trationsbetriebe.

Das BMEL hat aus gut 35.000 Öko-Betrieben zu-
letzt 290 Demonstrationsbetriebe Ökologischer 
Landbau ausgewählt. Sie zeigen durch Führungen, 
Hoffeste und Aktionstage allen Interessierten (Ver-
braucherinnen und Verbrauchern, Familien, Kitas, 
Schul- und Berufsschulklassen, Auszubildenden, 
Umstellungsinteressierten, Praktikerinnen und 
Praktikern), was ökologischen Landbau ausmacht. 
www.demonstrationsbetriebe.de
www.oeko-einblick.de
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Das Netzwerk Demonstrationsbetriebe Ökolo-
gischer Landbau ist eine Maßnahme des Bundes-
programms Ökologischer Landbau und andere 
Formen nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN).
Ziel des BÖLN ist es, die Rahmenbedingungen 
für die nachhaltige und ökologische Land- und 
Lebensmittelwirtschaft zu verbessern und die  
Voraussetzungen für ein gleichgewichtiges Wachs-
tum von Angebot und Nachfrage zu schaffen. 
www.bundesprogramm.de



Auf dem Weingut Arndt F. Werner wachsen fast zur 
Hälfte rote Weintrauben, denn Ingelheim gilt als die 
Rotweinstadt Deutschlands. „Unser Boden, unsere 
Lagen und mehr als 35 Jahre Bio-Anbau prägen 
Kraft, Feuer und Mineralität unserer Weine. Mit 100 
Prozent Handlese und schonendem Ausbau errei-
chen sie Eleganz und Reintönigkeit“, sagt Betriebslei-
ter Arndt Werner. Dabei bilden die warmen, kalkhal-
tigen Sandböden beste Voraussetzungen für kräftige 
Rotweine mit internationalem Flair. Die 
mineralischen, intensiven Weißweine 
wiederum verdanken ihre Kraft den mit 
Löss vermischten Hydrobienkalkböden. 

Reben mit der Natur kultivieren 
Die Reben wachsen weitestgehend na-
turbelassen auf kalkhaltigen Sand- und 
Lössböden, die Trauben werden von 
Hand mehrfach ausgelesen. Die Weine 
reifen schließlich in alten Kellergewölben 
mit moderner Kellertechnik heran. Die 
Werner-Weine zählen inzwischen zu den 
besten der Weinbauregion. Auch nach fast 40 Jahren 
ökologischem Weinbau steht die Qualität im Ein-
klang mit der Natur an vorderster Stelle. Zahlreiche 
Preise und Ehrungen bezeugen den stetigen Erfolg 
und die richtige Herangehensweise. 

Weinkultur vor Ort erleben
Kundinnen und Kunden können vor Ort in die 
Kunst der ökologischen Weinbereitung eintauchen. 
Jeder ist eingeladen, sie zu erfahren, zu schmecken 
und natürlich auch gerne mit nach Hause zu neh-
men. Weinseminare im gemütlichen Probierzimmer 
oder Weineinkauf im großen, begrünten Innenhof 
mit dem alten Kalksteinpflaster, dem Kreuzgewöl-
be und der überdachten Galerie oder die Probe im 

Barriquekeller versprechen einen interes-
santen Weineinkauf mit vielen Informa-
tionen. Nach Voranmeldung laden unter-
haltsame Weinproben mit Fachbuchautor 
Arndt Werner („Biologischer Weinbau“, 
Ulmer Verlag) gerne zum Kennenlernen 
der begehrten Weine, Sekte und weiteren 
Spezialitäten ein.  

Verkauf und Vertrieb 
Die eine Hälfte des Verkaufs erfolgt direkt 
ab Hof, die andere per Versand. 95 Prozent 
davon gehen wiederum direkt an End-

kundinnen und Endkunden. Der Verkauf ab Gut ist 
Di-Fr von 9 bis 12.30 Uhr und nachmittags zwischen 
14 und 18 Uhr möglich. Außerdem ist am Samstag 
von 10.30 bis 14 Uhr geöffnet. Außerhalb dieser  
Zeiten geht es zudem gerne nach Voranmeldung.
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Fachbuchautor: 

Das aktuelle Werk 
„Biologischer 
Weinbau“ umfasst 
nahezu 400 Seiten 
und präsentiert den 
aktuellen wissen-
schaftlichen Stand 
auf hohem Niveau.

Feinste ökologische Weinkultur 

In der traditionellen Rotweinstadt Ingel-
heim betreibt Familie Werner ökologischen 
Weinbau an den Hängen zwischen Rhein- 
und Selztal. Viele der preisgekrönten  
Weine zählen zu den besten der Region. 40 %


